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Manschaft

28.08.2022 SV Vollmaringen 1VfR Sulz 3:1

Aufstellung Tore und Karten

Spieler Spielminute eingewechselt für

Aufstellung
Akkaya Adem

Elsässer Tim

Haar Yannik

Hempel Sascha

Karatas Fatih

Krespach Daniel

Meixner Sven

Miller Simon

Nesch Nico

Teufel Louis

Wiedmann Lars

Einwechselspieler
Braun Raphael

Hofmann Felix

Miller Marco

Ullrich Martin

Wollensak Christian

Einwechslung
Hofmann Felix 46 Krespach Daniel

Wollensak Christian 64 Meixner Sven

Miller Marco 73 Akkaya Adem

Braun Raphael 90 Miller Simon

Spieler Spielminute

Tor
Gegentreffer 4

Nesch Nico 18

Gegentreffer 75

Gegentreffer 83

Dienstag, 30. August 2022 SEITE 1 VON 1



LOKALSPORT Montag, 29. August 2022

SV Vollmaringen – VfR Sulz 1:3
(1:1). Bei strömendem Regen muss
der SV Vollmaringen die Punkte
an den Kontrahenten aus Sulz ab-
geben. Zu Beginn der Partie wur-
den schnell Erinnerungen an das
letztmalige Aufeinandertreffen
der beiden Mannschaften wach.
Sören Kopp traf bereits nach vier
Zeigerumdrehungen, „da dachte
ich mir, bitte nicht wieder wie
beim 0:10 letztes Mal“, sagt SVV-
Abteilungsleiter Daniel Alber.
Sein Wunsch wurde erhört, tat-
sächlich kamen die Hausherren
sogar zum Ausgleich. Einen Flach-
schuss aus der Distanz von Nico
Nesch konnte VfR-Keeper Adrian
Redel nicht parieren (18.). In der
Folge verteidigte der SVV sämtli-
che Sulzer Möglichkeiten weg,
und so ging es mit dem Remis in
die Pause. Frisch zurück auf dem
Rasen verflachte die Begegnung
zunehmend. Erst gegen Ende gab
es wieder Chancen. Der SVV kon-
terte (72.), verfehlte aber das Ziel.
Anders Philipp Rumpel: Nach
schönem VfR-Spielzug traf er zur
Gäste-Führung (75.), die Kopp mit
seinem zweiten Treffer ausbaute
(83.). So endete die Partie mit 1:3
aus Vollmaringer Sicht, was Alber
aber nicht allzu sehr verärgert:
„Das Ergebnis geht in Ordnung.
Aber wir können darauf aufbauen,
weil wir haben ein gutes Spiel
gemacht.“

SV Wittendorf – SV Dietersweiler
6:0 (1:0). Am Ende wurde der SV
Wittendorf seiner Favoritenrolle
gerecht – und zwar deutlich. Doch
eins nach dem anderen. Die Hei-
melf war zwar schon in Durch-
gang eins die tonangebende
Mannschaft, doch wollte nach
dem frühen 1:0 von Sandro Mihic
(14.) nichts Zählbares mehr gelin-
gen. Man tat sich gegen defensiv
eingestellte Gäste schwer. Anders
nach dem Seitenwechsel. Da dreh-
te der SVW auf. Sumser per schö-
nem Fernschuss aus dem Stand
und Patrick Möhrle stellten
schnell auf 3:0 (49., 57.) und schon
war die Messe gelesen. In der
Schlussphase ging den Gästen
dann die Puste aus und die Elf von
Marco Sumser und Stefan Jäkle
spielte ihre Überlegenheit gänz-
lich aus. Möhrle mit zwei weiteren
Treffern (73., 81.) und der einge-
wechselte Lucas Haug mit seinem
Joker-Tor (83.) machten den Kan-
tersieg amtlich. „Wir haben eine
Weile gebraucht und haben uns
dann gut gesteigert, grundsätzlich
können wir zufrieden sein“, so
Sumser.
SV Wachendorf – SV Baiersbronn

3:10 (1:6). „So eine Niederlage ha-
be ich in meinen vierzig Jahren
hier nicht erlebt“, poltert SVW-
Pressemann Manfred Hänle. Sei-
ne Farben gingen gegen stark auf-
spielende Baiersbronner unter
und waren in allen Belangen un-
terlegen. „Wir können unsere Ab-
gänge aktuell einfach nicht gleich-
wertig ersetzen“, klagt Hänle.
Schon in Durchgang eins war die
Partie gelaufen, da führten die
Gäste bereits mit 1:6. Auch nach
der Halbzeitpause war kein Land
in Sicht, die Wachendorfer konn-
ten froh sein, dass die Gäste beim
Stande von 1:10 einen Gang zu-
rückschalteten und zwei weitere
SVW-Treffer ermöglichten.

SV Mitteltal-Obertal – SV Gündrin-
gen 3:4 (1:3). Der Abwehrverbund
vom SV Mitteltal-Obertal war
„komplett im Tiefschlaf“. Nur
so kann SVMO-Abteilungsleiter
Friedrich Günter die drei Treffer
von Gündringens Lukas Carl in
der ersten Halbzeit erklären. Zwar
erzielten die Hausherren ihrer-
seits auch einen Treffer und ka-
men in Durchgang zwei sogar
noch den Ausgleich, doch hatte
Jonas Braun das letzte Wort für
den SVG (65.). Beim Stande von
3:4 erarbeiteten sich beide Teams
zahlreiche weitere Chancen, doch
fand kein Ball mehr das Netz.
„Wenn du drei Tore schießt, darfst
du eben keine vier Tore bekom-
men“, ärgert sich Günter.

Spvgg Freudenstadt – SG Fell-
dorf-Bierlingen 3:1 (2:1). Schon
früh geriet die Spvgg Freuden-
stadt durch einen Treffer von Lu-
kas Baur in Rückstand (4.). Davon
ließ sich die Truppe von Mathias
Trautwein allerdings nicht beein-
drucken und drehte das Spiel
noch in der ersten Halbzeit (18.,
21.). Mit dem 2:1 ging es dann auch

in die Pause. Zurück auf dem Platz
waren die Gäste aus Felldorf aller-
dings die tonangebende Mann-
schaft. Die Elf von Coach Michael
Müller erarbeitete sich einige
Chancen, doch wollte keine das
Tor finden. So gelang den Freu-
denstädtern kurz vor Schluss der
entscheidende Treffer (89.). „Un-
sere Leistung war in der zweiten
Hälfte nicht wirklich gut. Aber wir
nehmen natürlich gerne die drei
Punkte mit“, so Trautwein.

TSF Dornhan – SG Vöhringen 3:0
(2:0). Einen souveränen 3:0-Er-
folg dürfen die TSF Dornhan fei-
ern. Das Team von Coach Daniel
Ruoff hatte die Partie über den
Großteil der Partie komplett im
Griff und ging folgerichtig mit 2:0
in Front (22., 24.). Danach befan-
den sich die Gastgeber weitge-
hend im Verwaltungsmodus, wur-
de von Vöhringen aber nicht ge-
zwungen, diesen zu verlassen. In
den Schlussminuten fiel dann
noch das 3:0 (87.), das den zweiten
Dornhaner Sieg dieser Saison be-
siegelte. „Unter dem Strich war
das verdient“, bringt es Dornhans
Zweiter Vorsitzender Michael
Haas auf den Punkt.

SG Ahldorf-Mühlen – SSV Detten-
see 5:0 (1:0). Es war ein wechsel-
hafter Auftritt der SG Ahldorf-
Mühlen. Und dennoch steht am
Ende ein 5:0-Kantersieg über den
SSV Dettensee. Während die erste
Hälfte noch ausgeglichen war,
fand Coach Markus Helber in der
Kabine wohl die richtigen Worte
und durfte in Durchgang zwei ei-
ne dominantere Heimelf sehen.
Grund dafür war auch der zur
Pause eingewechselte Dominik
Stoll, der das Ahldorfer Spiel über
die Außenbahn belebte. Schlüssel
zum Erfolg war wiederum – wie so
oft – Tobias Schmollinger, der er-

neut dreifach traf. „Im Endeffekt
fällt das 5:0 ein bisschen zu deut-
lich aus. Wir haben es in der zwei-
ten Halbzeit aber auch wirklich
gut gemacht“, sagt SG-Abteilungs-
leiter Timo Korherr.

Spiel des Tages
SF Salzstetten – SV Alpirsbach-
Rötenbach 3:2 (1:2). Finale furioso
in Salzstetten – das lachende Ge-
sichter beim Heimteam und trau-
rige Mienen bei den Gästen zur
Folge hatte. Was war passiert? Der
Liganeuling aus Alpirsbach-Rö-
tenbach fing in der sonntäglichen
Partie stark an und erarbeitete
sich einige Torchancen. Zählbares
sprang in den Anfangsminuten
aber vorerst nicht heraus. So ver-
suchten es die SFS ihrerseits, die
Begegnung an sich zu reißen. Als
sie im Begriff waren, sich ein Gros
an Ballbesitz und Spielkontrolle
zu erarbeiten, kam aber der
Schock in Form eines Doppel-
schlags der Gäste. Zunächst erlief
Ignacio Weirauch einen feinen
Steckpass und verwertete diesen
(22.), dann verwandelte Simon
Gremmelspacher einen Strafstoß
nach Foulspiel (25.). Schon stand
es aus Salzstetter Sicht 0:2. Den-
noch hielten die Mannen von
Spielertrainer Marc Bühler an ih-
rem Spiel fest. So belohnten sie
sich mit dem Anschluss vor der
Pause, ebenfalls nach Elfmeter
(38.), den der gefoulte Danijel Pin-
jusic sicher verwandelte. In der
Folge verflachte die Partie ein we-
nig, beide Teams sehnten sich auf-
grund der hohen Spielintensität
nach der Pause. Als diese vorbei
war, knüpften die Hausherren an
ihre guten Minuten an, und erar-
beiteten sich ein leichtes Überge-
wicht. Nach einer knappen Stunde
fiel dann auch der Ausgleich. Ke-
vin Pinto stand nach Flanke von
Haris Abdagic gänzlich frei und
musste nur noch einschieben (59.).
Chancen gab es im Anschluss auf
beiden Seiten, alles deutete auf ei-
ne spannende Schlussphase hin. In
dieser schwächten sich die Gäste
zunächst selbst. Nach wiederhol-
tem Foulspiel flog Patrick Pfau mit
Gelb-Rot vom Platz (84.). Die SFS
drängten nun auf den Sieg und
setzten tatsächlich noch den Lu-
cky Punch. Mit der letzten Aktion
des Spiels wurde Moritz Plau-
mann freigespielt, der in die Ma-
schen traf (90.). „Wir haben uns
das Leben zwischenzeitlich selbst
ein bisschen schwergemacht –
können aber an sich zufrieden
sein, vor allem mit dem Ergebnis“,
sagt ein erleichterter SFS-Spre-
cher Matthäus Stasch.

Salzstetten dreht das Spiel
Fußball-Bezirksliga   Der SV Wachendorf kommt gegen Baiersbronn gehörig unter die Räder.
Wittendorf und Freudenstadt standesgemäß.  Von Milos Kuhn

Hier entkommt Alpirsbachs Spieler Tobias Wulzinger (rechts) dem Salzstetter Daniel Wehle noch. Am Ende stand aber eine Niederlage. Dabei
hatte der Liganeuling stark angefangen. Bilder: Ulmer

Bitter: Wachendorf kassierte mit seiner Mannschaft gleich zehn Tore.

Vollmaringen – Sulz 1:3 (1:1).
Tore: 0:1 (4.) Kopp, 1:1 (16.) Nesch, 1:2 (75.) Rumpel, 1:3
(83.) Kopp.
SV Vollmaringen: Wiedmann, Elsässer, Meixner (64.
Wollensak), Krespach (46. Hofmann), Nesch, Hempel,
Teufel, Haar, S. Miller (90. Braun), Karatas, Akkaya (73. M.
Miller).
VfR Sulz: Redel, Lange (80. Kreth), Kopp (84. Schme-
ckenbecher), Jasiak, Lörcher, Cozma, Fadda, Spataro,
Betz (60. Ipekcioglu), Schuhmann, Rumpel.

Wittendorf – Dietersweiler 6:0 (1:0).
Tore: 1:0 (14.) Mihic, 2:0 (49.) Sumser, 3:0 (57.) Möhrle,
4:0 (73.) Möhrle, 5:0 (81.) Möhrle, 6:0 (83.) Haug.
SV Wittendorf: Finkbeiner, R. Schillinger, Wälde (70.
Spissinger), Mihic, Ruoff (63. D. Schillinger), Sumser,
Müller, Jung, Tinnefeld (70. Haug), Totzl (46. Krej),
Möhrle.
SV Dietersweiler: Schierle, Ferrazzano (80. Huber), S.
Welle, T. Rauter, Wälde (70. Kern), Hauer, Moratti, B. Rau-
ter (85. Neujahr), Kirschmann, Saur (80. M. Welle), Huß.

Wachendorf – Baiersbronn  3:10 (1:6).
Tore: 0:1 (13.) S. Braun,0:2 (22.) K. Braun, 0:3 (29.) Gai-
ser, 0:4 (35.) F. Canedo Moura, 1:4 (38.) Kaufeld, 1:5 (41.)
Gaiser, 1:6 (42.) S. Braun, 1:7 (47.) S. Braun, 1:8 (50.) K.
Braun, 1:9 (52.) S. Braun, 1:10 (67.) Ribeiro, 2:10 (73.) Kau-
feld, 3:10 (90.) Nill.
SV Wachendorf: Dörn, Speidel (45. Beuter), L. Behr, N.
Behr, Paulos (65. Aydin), Kaufeld, Capasso, Nill, Weihing
(45. Faiß), Dettling, Schirinzi.
SV Baiersbronn: M. Gaiser, D. Veitinger, Kneißler (45.
Stockburger), F. Canedo Moura (64. A. Canedo Moura),
Frey, Kohler, Finkbeiner, L. Gaiser (57. Ribeiro), K. Braun
(53. Hitzel), Sattelberger, S. Braun.

Mitteltal-Obertal – Gündringen 3:4 (1:3).
Tore: 0:1 (20.) L. Carl, 1:1 (27.) N. Göcks, 1:2 (30.) L. Carl,
1:3 (35.) L. Carl, 2:3 (50.) Mi. Schmelzle, 3:3 (52.) P. Göcks,
3:4 (65.) Braun.
SV Mitteltal-Obertal: Günter, F. Gaiser (68. Wick-
berg), T. Gaiser (70. Faißt), Blötscher (50. Schleh), Gün-
ther, Finkbeiner, Schuler, Ma. Schmelzle (45. Broß), P.
Göcks, Mi. Schmelzle, N. Göcks.
SV Gündringen: Korn, Asch, N. Kiefer, Braun, Kaya,
Garcia, M. Kiefer (68. Brecht), L. Carl (90. Häußler),
Lohrer, M. Carl, Sternad.
Freudenstadt – Felldorf-B. 3:1 (2:1).
Tore: 0:1 (4.) L. Baur, 1:1 (18.) Weimer, 2:1 (21.) Camada,
3:1 (89.) Weimer.
Spvgg Freudenstadt: Höck, Seifert, Fahrner, Waidelich,
Süzgec (78. Maywurm), Ostojic (61. Celikkol), Odenbach
(54. F. Armbruster), Schaber, Bensch (72. J. Armbruster),
Weimer, Camara.
SG Felldorf-Bierlingen: Kramer, Nichter, Fischer, Stooß,
Kaiser, T. Baur, Kiesel, Britt, Pfeffer, Faiß, L. Baur.

Salzstetten – Alpirsbach-Röt. 3:2 (1:2).
Tore: 0:1 (22.) Weirauch, 0:2 (25.) Gremmelspacher, 1:2
(38.) Pinjusic, 2:2 (59.) Pinto, 3:2 (90.) M. Plaumann.
SF Salzstetten: Blöchle, Pinto, Wehle, M. Plaumann,
Bühler, Wulzinger (70. Potschien), H. Plaumann, Pauly,
Pinjusic, Abdagic (77. Tomm), Friedel.
SV Alpirsbach-Rötenbach:
Schneider, Esslinger (88. I. Arab), Beilharz, Souhail (70.
Jäckle), Pfau, Harter (77. Dörfel), Scheler, Weirauch (63.
Weber), A. Arab, Walz, Gremmelspacher.

Dornhan – Vöhringen 3:0 (2:0).
Tore: 1:0 (22.) Huber, 2:0 (24.) Bossert, 3:0 (87.) Um-
brecht.
TSF Dornhan: Haas, M. Zimmermann, Ruoff, Helmke
(75. Umbrecht), Siegel (46. A. Zimmermann), Märländer,
Kaltenbach, Wagner, Huber (66. Mutschler), Günthner,
Bossert.
SG Vöhringen: Getzreiter, Schwämmle, Mansfeld (9.
Sieg), Schöninger (80. Sahin), O. Altuntas (69. Link), Plo-
cher, Baumann, Becker, T. Altuntas, Heizmann, Gonszcz.

Ahldorf-Mühlen – Dettensee 5:0 (1:0).
Tore: 1:0 (12.) T. Schmollinger, 2:0 (53.) Hopf, 3:0 (56.) T.
Schmollinger, 4:0 (63.) Trick, 5:0 (75.) T. Schmollinger.
SG Ahldorf-Mühlen: Avenarius, Merkt (56. Schober),
Hellstern, Müller (46. Kessler), Stehle (78. Gunkel), Trick,
M. Schmollinger, T. Schmollinger, Pichler (46. Stoll), Leh-
mann, Hopf.
SSV Dettensee: Wurster, P. Wetzler (76. Schäfer), Hell-
stern, Beck, Lugibihl, Neu, Saiber, Kurtz, S. Wetzler, Saiber
(65. Würth), Dettling.

Bezirksliga in Zahlen

Balingen.  Mit einem torlosen Re-
mis hat sich die TSG Balingen am
vergangenen Samstag von der SG
Barockstadt Fulda-Lehnerz ge-
trennt. Am Ende konnten sich bei-
de Teams mit dem 0:0 anfreun-
den. Dennoch dürften sich die
schwäbischen Gastgeber ein
klein bisschen mehr über die
verpasste Chance auf den dritten
Sieg in Serie geärgert haben.
Zwar glänzte die Braun-Elf im
Heimspiel vor 650 Zuschauern
auch im zweiten Durchgang
nicht, dennoch zeigte sie nach
dem Seitenwechsel eine klare
Leistungssteigerung und war
dem Heim-Dreier näher als die
Barockstädter ihrem zweiten
Saisonsieg. Kommenden Freitag
(19 Uhr) erwartet sie in der Liga
den FC 08 Homburg. NC

Fußball-Regionalliga

TSG Balingen spielt
gegen Fulda 0:0

Nagold. Gegen den Oberliga-Ab-
steiger und neuen Tabellenführer
TSV Ilshofen war zwar beim Ver-
bandsliga-Neuling VfL Nagold
ein Aufwärtstrend zu erkennen,
aber einen Punktgewinn gab es
im Heimspiel vor 150 Zuschauern
noch nicht. Mit 1:3 (0:2) musste
sich der VfL geschlagen geben
und bleibt damit auch nach dem
fünften Spiel punktloser Tabel-
lenletzter.

Als Liganeuling gegen einen
Oberliga-Absteiger mit 1:3 zu ver-
lieren ist bestimmt keine Schande,
zumal sich der VfL gegenüber der
0:7-Pleite vor einer Woche in
Wangen stark verbessert zeigte.
„Die Jungs haben gezeigt, dass sie
eine funktionierende Mannschaft
sind, der TSV Ilshofen war halt ei-
nen Tick besser. Wir wollten
Herz, Schweiß und Blut auf den
Platz bringen, und das ist uns ge-
lungen. Wir haben sogar über län-
gere Strecken das Spiel dominiert,
ich war zufrieden. Auch die Zu-
schauer haben unsere Leistung
honoriert“, sagte VfL Trainer Ar-
min Redzepagic nach den 90 Mi-
nuten, in denen Nagold vor allem
nach der Pause die Partie mehr als
ausgeglichen gestalten konnte.

Und gleich zu Beginn hatte der
VfL die große Chance, gegen den
Favoriten in Führung zu gehen,
aber da köpfte Elias Bürkle nach
einer starken Flanke von außen
aus vier Metern Entfernung den
Ilshofer Keeper Max Goeltenboth
an. Ilshofen spielte mit breiter
Brust, der VfL hatte wohl doch an-
fangs ein bisschen zu viel Bammel
vor dem großen Gegner und ge-
riet zudem auch noch äußerst un-
glücklich in Rückstand. Einen
Schuss von Dominik Rummler
wollte Johannes Fleischle abblo-
cken und fälschte den Ball ins ei-
gene Tor ab (15.). Nach 20 Minu-
ten erhöhten die Gäste nach der
zweiten Ecke in Folge durch ei-
nen Kopfball von Niklas Breunin-
ger aus 2:0. Aber nun ging ein
Ruck durch die Mannschaft und
der VfL übernahm mehr und
mehr die Initiative. „Aber wir ha-
ben es nicht geschafft, die Tore
zu machen“, haderte Redzepagic
ein bisschen mit dem Abschluss-
pech, denn bei einem Drehschuss
von Elias Bürkle und einem
Schuss von Amin Latifovic war
der Gästekeeper auf dem Posten.
So ging es mit 0:2 in die Pause.

Nach Wiederbeginn wollte der
VfL unbedingt den Anschluss-
treffer, den erzielte tatsächlich
auch Chris Wolfer in der 74. Mi-
nute, der dann allerdings sofort
vom Platz musste, weil der Ober-
schenkel zwickte. Die Entschei-
dung fiel in der 79. Minute, als bei
einem der wenigen Konter der
Gäste Lysander Skoda im Straf-
raum ein Foul passierte. Den Elf-
meter verwandelte Julian Schiff-
mann sicher zum 3:1-Endstand
für die Gäste. enz

VfL Nagold: Hoelper, Pedro, Osmicic, Skoda,
Graf (75. Csima), Wolfer (75. Weinhardt), Johan-
nes Fleischle, Quiskamp, Latifovic (81. Schäuble),
Bürkle (88. Sieb), Thomaidis.

Fußball-Verbandsliga

VfL Nagold verliert
gegen Ilshofen 1:3 BEZIRKSLIGA NÖRDL. SCHWARZWALD

SV Wittendorf – SV Dietersweiler  6:0
SV Vollmaringen – VfR Sulz  1:3
SG Ahldorf-Mühlen – SSV Dettensee  5:0
Spvgg Freudenstadt – SG Felldorf-Bierlingen  3:1
SF Salzstetten – SV Alpirs-/Rötenbach  3:2
TSF Dornhan – SG Vöhringen  3:0
SV Wachendorf – SV Baiersbronn  3:10
SV Mitteltal-Obertal – SV Gündringen  3:4
 1. Ahldorf-Mühlen 2 2 0 0 11 : 0 6
 2. Baiersbronn 2 2 0 0 14 : 5 6
 3. Wittendorf 2 2 0 0 10 : 2 6
 4. Freudenstadt 2 2 0 0 7 : 1 6
 5. Salzstetten 2 2 0 0 8 : 3 6
 6. Dornhan 2 2 0 0 6 : 2 6
 7. Vollmaringen 2 1 0 1 5 : 4 3
 8. Sulz 2 1 0 1 5 : 5 3
 9. Gündringen 2 1 0 1 4 : 7 3
 10. Dietersweiler 2 0 1 1 0 : 6 1
 11. Wachendorf 2 0 1 1 3 : 10 1
 12. Alpirsbach-/Rötenb. 2 0 0 2 4 : 6 0
 13. Mitteltal-Obertal 2 0 0 2 5 : 8 0
 14. Felld.-Bierlingen 2 0 0 2 2 : 8 0
 15. Dettensee 2 0 0 2 1 : 9 0
 16. Vöhringen 2 0 0 2 0 : 9 0

QUELLE: FUSSBALL.DE

Fußball
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